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Reglement über die Gebühren für die Sondernutzung des öffentlichen Grunds für die Zwecke der 

Elektrizitätsversorgung (Konzessionsreglement) (kommentierte Fassung) 

Reglement Bemerkungen 

Der Einwohnerrat der Stadt Lenzburg, gestützt auf § 20 Abs. 2 lit. i des Ge-

setzes über die Einwohnergemeinden (Gemeindegesetz) vom 19. Dezem-

ber 1978 beschliesst: 

Der Einwohnerrat hat die Aufgabe, Reglemente zu erlassen, in denen Ge-

bühren und Beiträge festgelegt werden (§ 20 Abs. 2 lit. i und § 55 Gemein-

degesetz).  

§ 1 Abgabepflicht 

Die konzessionierte Betreiberin von Verteilanlagen für die Elektrizitätsver-

sorgung im Gebiet der Stadt Lenzburg entrichtet der Stadt für die Inan-

spruchnahme des öffentlichen Grunds und die mit der ihr verliehenen 

Konzession verbundenen Rechte eine Konzessionsabgabe. 

Bisher wurde die Konzessionsabgabe im Konzessionsvertrag geregelt. 

Nach neuer Rechtsprechung des Bundesgerichts ist eine vertragliche Re-

gelung zwischen der konzessionierten Betreiberin und der Stadt – ohne 

Beschluss der Legislative – nicht mehr zulässig. Es ist ein Gesetz im for-

mellen Sinn, also ein Reglement des Einwohnerrats erforderlich. 

§ 2 Bemessungsgrundlage und Höhe der Abgabe 

1 Die Konzessionsabgabe für die Verteilanlagen der Elektrizitätsversor-

gung bemisst sich nach der aus dem Netz der Verteilnetzbetreiberin aus-

gespeisten elektrischen Energie an Endverbraucherinnen und -verbrau-

cher auf dem Gebiet der Stadt Lenzburg. Für die Endverbraucherinnen 

und Endverbraucher wird ausgespeiste Energie mit einem Ansatz von 

0.55 bis 0.70 Rp./kWh multipliziert. 

Wie bisher werden nur die Verteilanlagen für die Elektrizitätsversorgung 

mit Abgaben belegt. Die Abgabe wird so bemessen, dass sie der heutigen 

Regelung entspricht, d.h. dass die Abgaben für Strom bei aktuell 0.65 

Rp./kWh liegen werden.  

2 Die Höhe der Abgabe innerhalb der Bandbreite setzt der Stadtrat nach 

Anhörung der Betreiberin der Verteilanlagen fest. Eine Änderung der Ab-

gabenhöhe für das Folgejahr teilt der Stadtrat der Betreiberin der Verteil-

anlagen bis spätestens am 30. Juni des laufenden Jahrs mit. Der Stadtrat 

publiziert jede Änderung mindestens 60 Tage im Voraus im amtlichen 

Publikationsorgan der Stadt Lenzburg. 

Mit dieser Regelung erhält der Stadtrat die Kompetenz, innerhalb der 

Bandbreite die Höhe der Abgabe zu regeln. Dies ermöglicht, flexibel auf 

die aktuellen Verhältnisse einzugehen. Diese Flexibilität hatte bisher die 

SWL Energie AG. 
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Reglement Bemerkungen 

§ 3 Modalitäten der Abgabeerhebung 

1 Die konzessionierte Betreiberin von Verteilanlagen für die Elektrizitäts-

versorgung ist verpflichtet, der Stadt Lenzburg alle für die Abgabenerhe-

bung notwendigen Daten zur Verfügung zu stellen und eine Überprüfung 

der Richtigkeit derselben durch die Stadt mittels Einsichtnahme in ihre 

Bücher zu erlauben. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen der Daten-

schutzgesetzgebung. 

 

2 Die Entrichtung der Abgaben an die Stadt Lenzburg durch die konzessio-

nierte Betreiberin von Verteilanlagen erfolgt in der Regel mittels Akonto-

zahlungen. Jeweils nach Abschluss des Geschäftsjahrs nimmt die Konzes-

sionärin die definitive Abrechnung vor. 

Es ist vorgesehen, dass die Abteilung Finanzen der SWL Energie AG per 

31. März, 30. Juni und 30. September jeweils eine Akontorechnung über 

CHF 125'000 stellt. Die SWL Energie AG teilt bis spätestens 31. Januar des 

Folgejahrs die effektiven Kilowattstunden des abgelaufenen Geschäfts-

jahrs für die Erstellung der Schlussabrechnung der Abteilung Finanzen 

mit.  

§ 4 Verfügungskompetenz 

1 Die konzessionierte Betreiberin von Verteilanlagen für die Elektrizitäts-

versorgung ist befugt, die von der Stadt Lenzburg gemäss diesem Regle-

ment beschlossenen Abgaben (§ 2) einzuziehen. 

2 Werden die Rechnungen nach erfolgter Mahnung nicht bezahlt, kann 

die konzessionierte Betreiberin der Elektrizitätsversorgung beim Stadtrat 

Antrag auf Erlass einer Verfügung stellen. Liegt eine solche vor, zieht die 

konzessionierte Betreiberin der Elektrizitätsversorgung den Betrag im 

Auftrag der Stadt Lenzburg ein, nötigenfalls auf dem Wege der Zwangs-

vollstreckung.  

Diese Regelung entspricht der seit 2003 herrschenden Praxis, dass die 

SWL Energie AG die Konzessionsabgaben direkt bei der Endkundschaft 

einzieht. Diese Regelung bewährte sich. 

 

Mit dieser Regelung wird die Rechtsgrundlage geschaffen, damit das In-

kassoverfahren effizient geführt werden kann. 
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Reglement Bemerkungen 

§ 5 Rechtsschutz 

1 Die Abgabeverfügung kann innert 30 Tagen beim Stadtrat angefochten 

werden. Die Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu enthal-

ten. 

2 Im Übrigen richtet sich das Verfahren nach den Bestimmungen des Ge-

setzes über die Verwaltungsrechtspflege (VRPG; SAR 271.200) vom 4. De-

zember 2007. 

 

§ 6 Vollzug 

Der Stadtrat wird zum Vollzug des vorstehenden Reglements ermächtigt. 
 

§ 7 Inkrafttreten 

Dieses Reglement tritt per 1. Januar 2024 in Kraft. 

 

Vom Einwohnerrat der Stadt Lenzburg beschlossen am 14. September 

2023. 
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